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C O R P O R A T E  V O L U N T E E R I N G :  F R E I W I L L I G E S  E N G A G E M E N T  V O N  
S C H W E I Z E R  U N T E R N E H M E N   

K O N T E X T  
Im November 2000 versandte die Schweizerische Gemeinnützige Gesellschaft (SGG) 
zusammen mit dem Schweizerischen Arbeitgeberverband an alle Abonnentinnen und 
Abonnenten der Zeitschrift „Schweizer Arbeitgeber“ einen Fragebogen zum Thema 
„Förderung und Unterstützung der Freiwilligenarbeit“. Auf der Basis der somit 
erhaltenen quantitativen Daten konnten erste Resultate und Thesen bezüglich der 
Förderung der Freiwilligenarbeit durch Schweizer Unternehmen formuliert und 
veröffentlicht werden. 

Z I E L  D E R  U N T E R S U C H U N G  
Im Auftrag der Schweizerischen Gemeinnützigen Gesellschaft untersuchte Interface die 
Situation des freiwilligen Engagements von Schweizer Unternehmen, im Sinne einer 
qualitativen Erweiterung der oben erwähnten quantitativen Auswertung durch die 
SGG. Die Zielsetzung der Untersuchung lag darin, vermehrtes und vertieftes Wissen 
darüber zu erhalten, in welchem Ausmass und aus welchen Motiven schweizerische 
Arbeitgeber und Arbeitgeberinnen Freiwilligkeit in ihren unterschiedlichen Formen 
fördern und welche gesellschaftlichen, politischen und wirtschaftlichen Rahmenbedin-
gungen diesen Prozess fördern. 

M E T H O D E  
Die Untersuchung war in erster Linie qualitativ ausgerichtet. In einem ersten Modul 
wurden alle 120 Arbeitgeber, die sich in der quantitativen Erhebung der SGG für ein 
weiteres Gespräch bereit erklärt haben, telefonisch befragt.  

Auf der Basis der dadurch gewonnenen, vertieften Erkenntnisse konnten in einem zwei-
ten Arbeitsschritt, die quantitativen Daten im Licht der Ergebnisse der mündlichen 
Befragung nochmals gezielt analysiert werden.  

E M P F E H L U N G E N  
Die Untersuchung ermöglichte vertiefte Kenntnisse über Inhalte, Unterstützung und 
Förderung der Freiwilligenarbeit durch Schweizer Unternehmen. Zudem hat die Unter-
suchung Hinweise für praktikable und zukunftsweisende Entwicklungen der Corporate 
Volunteering in der Schweiz und anderen ausgewählten Staaten formuliert und Hin-
weise darauf gegeben, welche politischen, gesellschaftlichen und strukturellen Rah-
menbedingungen für solche Bestrebungen förderlich sind.  
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